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Borkenhagen, Oberkassel, iiueg-ftiiee 47
)
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fleisch beim Konditor holen;
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolff

HüttenstraQe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüöling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr.es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
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Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1—4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. uni 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre..............,
Galerie. Sitzplatz............, .

Textbücher sind an der Kasse und bei den BlUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die "Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77SS) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauftwerden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 11 Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.
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Tlblerbrauerei Dorm. Rub. Dorst,
Düsselborf.



S. Flieger üacfif., Infi. Kurt Rüger, Blumens.r. 2ö
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66
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Konfektion
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KonservatoriumObercassel
fil (Brahms-Konservatorium)
g .Dominikanerstraße 4, I. Etage •
iaiBiHiBHHeaBiaBBii

Den. größten Beifall haßen immer

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElberfelderstr.

SALAMANDER-STIEFEL "
14Ü2 8i^S© l6§o

Cafe Palast B
Düsseldorf, Graf-Adolf str. 46, 1. Et.
Großem mod.Cafe U.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

Salamander Schuhte!. m.b.H. Berlin.
Niederlalfunö": Düffeldorf. 5chadowitr. 16

B RAH MS-Konservatorium 2£
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942
verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingoId»
Reffaiirations*Befrieb

S. m. b. B.
Königsallee 58

Wilh. flrnold
riadii. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
ueopeldsirasse 15

6 V R
Abonnement %&

Samstag, den 24. Apriijl915 abends ~Jt_ Uhr:

L

Brauerei Schumacher, ßolfeersrrafje

Eine Tragödie in 5 Aulzügen von Goethe. — Spielleitung von Belä Duschak.
Prolog im Himmel.

Der Herr ..................... * » *
Raphael \ Guftav Wafchow
Gabriel Die drei Erzengel ............. Otto Bufch
Michael ) Robert Leffler ■
Mephiftopheles ................... Paul Barleben

l>er Tragödie erster Teil.
Fauft ....... Luwig Mayr

Handwerks-
burfche

Schüler . .

Erfter
Mephiftopheles . . , Paul Barleben Zweiter
Wagner ...... 0. F. leufcher Dritter
Ein Schüler .... Kart Goldberg Vierter
Margarete . . . . . Selma Wuttke Fünfter
Valentin, ihr Bruder, Erfter

Soldat ..... Wenzel Hoffmann Zweiter
Frau Marthe, ihre Nach- Erftes

barin ..... Elfe Kittner Zweites
Lieschen ...... Mizzi Heber-Rofen Erftes
Frofch ...... Ernft Herz Zweites
Altmeyer ..... Max Wogritfeh
Siebel ...... Emil Wirth
Brander ...... Robert Burg
Erfter \ Robert Berg
Zweiter j Bürger . . Jahn Hofknecht
Dritter ) Paul Hermann

Bürger, Bürgerinnen, Soldaten, Mädchen, Kinder.
Nach dem 2. und 3. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenötfnung u. Einlaß 67 2 Uhr. An fang T Uhr. Ende ungef

Bürger¬
mädchen
Dienft-

mädchen
Der Erdgeift . . .
Böfer Geiß ..... Ida Ravenau
Die Hexe ..... Robert Scholz
Ein alter Bauer . . . Ernft Bedau

Paul Lenoar
Willy Schott
Hugo Lazak
Max Raebel
Carl Neumann
Arthur Schetter
Paul Hinzpeter
Mizzi Heber-Rofen
Erna Flock
Franziska Wogritfeh
Grete Bedau
Heinrich Gärtner

12 Uhr

HU&BRaesS, pösseidor
Orientteppiche

Kasernensffafca 27
Telephon 543 und 8543

Ceppiiie, Dehsraltoneri, Polstermöbel
Sardinen, fTlöbei» u. Dekorationsstoffa

PersönlirfierEin«
kaui im Orient

Herz u„d N^Hngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbSriStailll Grabenstr.

M

Die Oper im eigenen Heim
Orammophori-Gramola

Aulnahmen von Arensen - Kurt - _^g™n»<|j.
BoehmvanEndert-Lordmann- (ÖKSSKnII
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A. ^S^jiy

VorführungonneKaufzwang ^jgZtt^s

Grammophon Speziölhaus
Düsseldorf nur KönigsalleelB

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos*£#
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1231 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial-usus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Jacob Klingel (ootm. panier)
«Öt$h Deüfateffert tt. Weine

ffiraf a&olfftr.80 < $ernfpredfer 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

iimes famitiau-Hotel
erstklassigesWeinrestaurant

Abendessennach dem Theater = BS? B^idenbacher jfcf

Vornehm.Restaurant
■■in'-» Stadtkßche =====
Souncrs vor U. nacli dum Thea



ftldv KrißfflF Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVff.tfUl^di ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Sonntag, den 25. April, abends 9 Uhr
Abonnement ?

^jj esÜ-Stempel-u.^
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Seh uch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie GalSenkamp
«äraf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab .Hauptbahnhof

["hlFil?« ftf?fiflPrniP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
il&illlfV JLilYllllWllllV* Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Klosterstr. 14a Qegr,
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'Harmoniums
I Umtausch ------------------
laut schriftl. Vereinbarung

hstz & Co.
ktraße 35
scher Nr. 3895

algeschäft
Partikeln u.
Lederwaren
ößerte Verkaufsräume!
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'hule für Gesang
Giacorno Minkowski (Dresden)
lige Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife

om f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallenkamp
32 II . Telephon No. 14433
8 und 9 ab -Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. D

Hottenstr.51.Telef.9811
fig. d. Musik, Konzertgesang,
ck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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